
 

 

Jahresbericht 2015 des Präsidenten für JV 2016  

 

„Gesucht sind Leute, die andern gern eine Freude bereiten“ 

 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste, liebe Kolleginnen u Kollegen aus dem Vorstand, 

 

Mit diesen Worten, welche anfangs Februar in der FW die Arbeit der GS des DaFA vorstellte, 

durfte ich Sie heute begrüssen und möchte das gerade auch an den Anfang meines 

Jahresberichtes stellen. 

Im vergangenen Jahr 2015 standen folgende Schwerpunkte im Zentrum, nämlich  

- Neubesetzung / Einarbeitung der Geschäftsstellen-Leitung 

- Mitarbeit im AVIQ. 

- Allgemeine Vorstandsarbeit: Förderung / Bekanntmachung / Steigerung der 

Wertschätzung der Freiwilligenarbeit betrachten wir für uns als DaFA-Vorstand als 

Daueraufgabe und bemühen uns, immer und überall unser Engagement für die 

Freiwilligenarbeit einzubringen. 

Neubesetzung der Geschäftsstellen-Leitung 

Das vergangene Vereinsjahr stand ganz im Zeichen des Wechsels, wenn nicht sogar im 

Zeichen des Aufbruchs. Zentral und von grosser Bedeutung für uns im Vorstand war die 

Neubesetzung der Leitung der Geschäftsstelle.  

Die Vorbereitungen dafür griffen – wie im letzten Jahresbericht ausgeführt – bereits ins 

Vorjahr zurück. Damals haben wir uns ua entschieden, die bisherige Stellvertretung 

aufzuheben und eine neue Lösung für eine Stellvertretung auf der GS mit der Leiterin der 

neuen Fachstelle für „Alters- und Generationenfragen“ (Frau Verena Rieser) zu suchen. Dies 

ist auch – wie Sie alle sicher selbst auch feststellen konnten - gut gelungen und wir danken 

hier auch an dieser Stelle Frau Rieser für die aufbauende und gute Zusammenarbeit im Büro 

im Rathaus. 

Für die Neubesetzung der Geschäftsstellenleitung haben wir mit Frau Evelyne Hagen-Freund 

eine Person gefunden, welche mit viel Sach- und Sozialkompetenz und ebenso auch mit 

einem fundierten und bedeutsamen Fachwissen im EDV-Bereich die anstehenden Aufgaben 

weiter führt, weiter aufbaut und mit grossem Engagement neue Aufgaben anpackt. 

 



Prioritär war für uns im ersten Halbjahr 2015 die Einarbeitung der neuen Geschäftsstellen-

Leiterin in alle Aufgaben des DaFA. Bereits zu Beginn wurden als wichtige Aufgaben die 

Ausschreibungen der Freiwilligen-Inserate und die Neugestaltung der Portraits Ihrer 

Organisationen, liebe Mitglieder, auf der Plattform von Benevol Jobs erkannt und in 

Zusammenarbeit mit Ihnen auch für Sie zugänglich gemacht. Damit wurde ermöglicht, das 

Angebot von Benevol Jobs besser und intensiver zu nutzen und den Zugriff für unsere 

Interessenten „kundenfreundlicher“ zu gestalten. Wir haben uns gefreut, von der 

Geschäftsstellen-Leiterin zu vernehmen, dass damit auch der Kontakt zu Ihnen als Mitglieder 

intensiviert werden konnte.  

Weitere Ausführungen dazu überlasse ich gern Frau Evelyne Hagen-Freund als 

Geschäftsstellenleiterin für ihren Jahresbericht 2015 

 

Mitarbeit im AVIQ 

Im Projekt AVIQ (Älter werden im Quartier), welches für das Quartier Kurzdorf als 

Pilotprojekt der Stadt Frauenfeld durchgeführt wurde und nun in der Umsetzungsphase 

steht, konnten wir als DaFA im Teilprojekt „Nachbarschaftshilfe (NBH) / Talentbörse (TB)“ 

mitwirken. Der Vizepräsident Heinz Wiederkehr ist hier als Vertreter des DaFA-Vorstandes 

aktiv beteiligt. Es geht in diesem Teilprojekt vor allem darum, unentgeltlich, kurzfristig und 

spontan dort Hilfe leisten zu können, wo diese Hilfe des Nachbarn gebraucht wird oder 

vorhandene Begabungen gegenseitig ausgetauscht werden können. Ziel ist es, die Solidarität 

untern den Bewohnern jeden Alters zu fördern. Der DaFA hat die Trägerschaft für den 

Bereich bzw das Projekt NBH/TB übernommen und ist daran, mit allen Beteiligten 

insbesondere auch mit dem Quartierverein Kurzdorf die allenfalls dafür notwendigen 

Grundlagen und Strukturen zu schaffen sowie die Freiwilligen zu suchen und an eine 

Betriebsgruppe bzw Vermittlungsstelle weiter zu leiten.  

Falls von Ihrer Seite noch Fragen dazu sind, wird Ihnen Heinz Wiederkehr gern dazu Auskunft 

geben.  

 

Allgemeine Vorstandsarbeit 

Der Vorstand hat in 6 Sitzungen die anfallenden Arbeiten erledigt und zu verschiedenen 

Themen, insbesondere auch über die Zukunft der Aufgaben des DaFA sich unterhalten. 

Gerade unsere Diskussionen betreffend der Mitarbeit im AVIQ haben uns gezeigt, dass wir 

als DaFA-Vorstand offen sind, neue Herausforderungen anzunehmen und über die bisherige 

Vermittlung von Freiwilligen für Sie als Mitglieder hinaus zu gehen.  

Dabei ist für uns immer ganz klar gewesen, dass wir damit die jetzige „Kernaufgabe“ für Sie, 

liebe Mitglieder Freiwillige zu suchen und die Freiwilligenarbeit weiter zu fördern, im 

Zentrum bleiben wird und muss. 

Deshalb ist und bleibt auch die Bekanntmachung und Förderung der Freiwilligenarbeit für 

uns – wie eingangs erwähnt – eine Daueraufgabe. 

 



Ich komme zum Ausblick und Dank.  

Der Vorstand DaFA, der nun seit drei Jahren in der neuen Zusammensetzung gearbeitet hat, 

legt auch weiterhin grossen Wert darauf, die grosse Aufbauarbeit seit der Gründung im Jahre 

2007 auch in der neuen „Periode“ weiter zu führen. Dass wir weiter daran arbeiten müssen, 

dass die Freiwilligenarbeit an Wertschätzung noch mehr gewinnt und noch bekannter wird, 

ist uns klar. Deshalb ist diese Aufgabe für uns auch in Zukunft eine „Dauer-Aufgabe“. 

Im Alleingang dieses Ziel zu erreichen, ist nicht möglich. Deshalb suchen wir weiterhin die 

Zusammenarbeit mit allen interessierten Partnern, vor allem auch mit Ihnen, liebe 

Vereinsmitglieder, sei es auf der Ebene der Geschäftsstelle wie des Vorstandes.  

Ich möchte einmal mehr der Stadt Frauenfeld, insbesondere unserer Stadträtin Elsbeth 

Aepli danken für die wiederum grosse Unterstützung im letzten Jahr, für die finanzielle, aber 

auch für „moralische“ Unterstützung, für das Büro und die Zurverfügungstellung der 

Infrastruktur im Rathaus. Wir schätzen es sehr, dass wir immer wieder auf Ihre 

Unterstützung zählen dürfen. Gerade in dieser Zeit des personellen Wechsels auf der 

Geschäftsstelle und der Einarbeitungszeit unserer neuen Geschäftsstellenleiterin war für uns 

diese Unterstützung im Rathaus sehr wichtig. Dass wir weiterhin die Stellvertretung mit der 

Anlaufstelle Alters- und Generationenfragen lösen dürfen, wissen wir sehr zu schätzen. Dir 

Verena Rieser herzlichen Dank dafür. 

Bereits durften wir auch die erste Zusammenarbeit mit dem Leiter des Amtes Alter und 

Gesundheit aufbauen. Wir schätzen es sehr, dass wir mit Dir, Urban Kaiser einen Amtsleiter 

kennen lernen durften, der uns unterstützt und Ideen für die Weiterentwicklung des DaFA 

uns mitgibt. Sie haben ja bereits gehört, dass wir im Projekt AVIQ „Neuland“ betreten 

durften und wir sind weiterhin offen, unsern Beitrag in weiteren Projekten zu leisten, in 

denen wir als DaFA Sinnvolles beitragen können. 

Aber auch Ihnen danken wir, liebe Vereinsmitglieder. Ihr Vertrauen in uns und insbesondere 

auch in unsere Geschäftsstelle wissen wir immer wieder zu schätzen und wir freuen uns – ich 

auch ganz persönlich – dass Frau Evelyne Hagen-Freund bereits mit Ihnen einen guten 

Kontakt aufbauen durfte. Ihr Glaube an unsere Arbeit, Ihr Glaube an die Freiwilligenarbeit 

und Ihr Glaube an die Zukunft der Freiwilligenarbeit machen uns grosse Freude. Sie 

motivieren uns, unserer Arbeit für den DaFA weiter aufzubauen, ohne natürlich die 

„Kernaufgabe“ der Vermittlung von Freiwilligen für Sie als Mitglieder zu vernachlässigen. 

Wir freuen uns weiterhin auf die Zusammenarbeit mit Ihnen als Vereinsmitglieder und als 

Partner. Der Gedanke „ Zusammen sind wir stark“ soll unser gemeinsames Motto bleiben. 

Nicht vergessen möchte ich auch den Dank an meine Kolleginnen und Kollegen im Vorstand 

für die intensive und aufbauende Zusammenarbeit. 

Ich möchte deshalb schliessen mit dem einleitenden Gedanken „Gesucht sind Leute, die 

andern gern eine Freude bereiten“ und bin überzeugt, dass wir mit Ihnen allen zusammen 

vermehrt immer wieder Leute finden können, die dazu bereit sind. 

Ich danke Ihnen 

Paul Gruber, Präsident 


